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Morse, Washington (1816-1909) 

0 1816 26. Jun: geb. in Brookfield, Vermont, als 

6. von 9 Kindern von Elihu und Betsey. 

15 1831 Anschluss an die Methodistenkirche in 

Orange County, Vermont. Morse über-

nimmt leitende Aufgaben. 

Beruflich baute er Kalk ab. 

20 1836 15. Okt: Hochzeit mit Olive Buzzell 

(1818-1901), gemeinsam 12 Kinder. 

21 1837 Morse liest die 16 Lektionen von W. Miller (1782-1849), 

besucht Vorträge in Brookfield und Braintree, Vermont. 

27 1843 Morse bekennt sich öffentlich zu den biblischen Zeitweissa-

gungen und wird aus der Methodistenkirche ausgeschlos-

sen. Bis 1844 wird er sein gesamtes Vermögen in die Ver-

breitung der Adventbotschaft investieren. 

28 1844 23. Sep: Sohn Henry Washington stirbt. Morse glaubt fest, 

dass er ihn am 22. Okt. wiedersieht. Umso härter trifft ihn 

die Große Enttäuschung, dass Jesus nicht wiedergekom-

men ist. Aber er gibt seinen Glauben nicht auf. Mit der Zeit 

versteht er, dass es ums himmlische Heiligtum geht. 

33 1849 im Herbst: Freunde machen ihn mit dem biblischen Sieben-

ten-Tags Sabbat vertraut. 

34 1850 Umzug von Corinth nach Royalton, Vermont; Arbeit als 

Steinmetz; aktive Rolle bei der Verbreitung der Adventbot-

schaft und Sabbatwahrheit. 

35 1851 30. Jul: Einsegnung durch Handauflegung. Morse war der 

erste eingesegnete Prediger in der Kirche der STA. 

Morse arbeitet in Vermont bis 1856. 

40 1856 Missionsarbeit in Minnesota. 

47 1863 18.-19. Jul: Gründung der Minnesota-Vereinigung. 

Morse wird zum ersten Präsidenten gewählt. 

49 1865 Mit Ende seiner Amtszeit als Konferenzpräsident zieht sich 

Morse auch aus der öffentlichen Predigtarbeit zurück. 

93 1909 9. Nov: Verstorben in DeLand Springs, Florida. 


